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Herren Verbandsliga Gr. West

VfR Wiesbaden : TTC Offheim 1949 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Dietrich und Kleber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des VfR Wiesbaden im
Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West gegen den TTC Offheim 1949 endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den VfR
Wiesbaden, wie auch für den TTC Offheim 1949 am Samstagabend Ersatzspielern an.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange mit Blättel / Zabel kämpfen mussten Dietrich / Kleber in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Auf
dem falschen Fuß erwischten Qiu / Grünewald ihre Gegner Greipel / Fritz beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Unterschied endeten. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Pauly / Söhnholz
und Gartner / Janssen, bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 11:6, 11:1, 11:5 gegen Sebastian Fritz
fand Lars Dietrich hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Kui Qiu am Nachbartisch gegen
Stefan Greipel. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Stephan Kleber bei seinem 3:1 gegen Mario Gartner
doch überlegen. Bei der 1:3-Niederlage gegen André Blättel hatte Sebastian Grünewald nur im
ersten Satz eine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum gefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Markus
Pauly am Nachbartisch gegen Domenik Zabel. Das war ein souveräner Sieg. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es im Anschluss für Teresa Söhnholz beim 2:3 gegen Tim Janssen. Beim Stand von
6:3 gingen die Spitzenspieler des VfR Wiesbaden und des TTC Offheim 1949 in die Box. Keine
Chancen ließ Lars Dietrich am Nachbartisch beim 11:8, 11:5, 11:9 seinem Gegner Stefan Greipel.
Dieser Sieg war somit der 20. Sieg von Dietrich seit Beginn der Serie, während er bislang 6 Einzel
verlor. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Kui Qiu derweil das Match,
welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Sebastian Fritz abgab und eine Niederlage kassierte. Stephan Kleber hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen André Blättel bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die richtige
Herangehensweise hatte Sebastian Grünewald beim 3:0-Sieg gegen Mario Gartner ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den
TV 1894 Braunfels II, während der TTC Offheim 1949 am 04.03.2023 gegen den TV 1894 Braunfels
II antritt.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden

Doppel: Dietrich / Kleber 1:0, Qiu / Grünewald 1:0, Pauly / Söhnholz 0:1 
Einzel: L. Dietrich 2:0, K. Qiu 1:1, S. Kleber 2:0, S. Grünewald 1:1, M. Pauly 1:0, T. Söhnholz 0:1 

 TTC Offheim 1949
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Doppel: Greipel / Fritz 0:1, Blättel / Zabel 0:1, Gartner / Janssen 1:0 
Einzel: S. Greipel 0:2, S. Fritz 1:1, A. Blättel 1:1, M. Gartner 0:2, T. Janssen 1:0, D. Zabel 0:1


